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ORGAN: DIE GENERALVERSAMMLUNG/DER AUSSCHUSS FÜR SOZIALE, 
HUMANITÄRE UND KULTURELLE FRAGEN 
THEMA: GEWÄHRLEISTUNG DES ZUGANGS ZU BILDUNG 
 

DIE GENERALVERSAMMLUNG, 
 

geleitet von Artikel 26 der Allgemeinen Erklärung der Menschrechte, zum Thema 
gerechte, hochwertige und chancengleiche Bildung und der Möglichkeit des lebenslangen 
Lernens, 
 

in Hinblick auf Ziel 4 der Sustainable Development Goals und somit auf die Agenda 
2030, 
 

in Erinnerung an die Erklärung des Weltbildungstreffen 2020, sowie die Incheon 
Erklärung (2015) und die Brüsseler Erklärung (2018), 
 

bemerkend, dass die Analphabetisierungsrate weltweit noch immer bei ca. 13 
Prozent liegt, 
 

beunruhigt, dass weltweit 285 Millionen Kinder keine Schule besuchen, davon 59 
Millionen im Grundschulalter, 
 

alarmiert, dass durch Schulschließungen von bis zu 18 Monaten die Bildung von 1 
Milliarden Kindern stark beeinträchtigt wurde, 

   
1. fordert alle Industrieländer auf, Entwicklungsländer dabei zu unterstützen, Bildung 

für alle, insbesondere für Kinder, zugänglich zu machen, und sich für den Erhalt bestehender 
Bildung einzusetzen, legt nahe, Fonds auf internationaler Ebene einzusetzen, um 
wirtschaftlich schwächere Länder zu stärken und fordert die empfangenden Staaten dazu 
auf, enge Kontrollen durchzuführen und jährliche Berichte zu verfassen, um den richtigen 
Einsatz des Geldes zu gewährleisten; 
 

2. appelliert eindringlich an alle Länder, Bildung zu priorisieren und sich für den 
kostenlosen Zugang zu jener einzusetzen; 
 

3. verlangt unmissverständlich, Gerechtigkeit im Schulsystem zu fördern, indem alle, 
insbesondere Frauen, Bildung erfahren, aber vor allem jeder die Möglichkeit hat zur Schule 
zu gehen, ohne dass die Familie finanzielle Nachteile erfährt; 
 

4. fordert in Bildungseinrichtungen Sanitäranlagen bereitzustellen und empfiehlt diese 
mit kostenlosen Hygieneartikeln auszustatten; 
 

5. ruft zu internationaler Unterstützung für Entwicklungsländer im Bereich der 
Digitalisierung und der Ausbildung von Lehrkräften für dessen Nutzung auf; 
 



 

 

6. bittet um internationale Unterstützung, um die Auswirkungen der Covid-19 
Pandemie, Pandemien allgemein, und zukünftigen Krisen in Grenzen zu halten; 
 

7. unterstützt das Vorhaben der Industriestaaten, den Bau von Schulen, besonders 
im ländlichen Bereich, und die Instandhaltung der Schulgebäude zu fördern; 
 

8. drängt, die existierenden, weit einschneidenden Sanktionen gegen bestimmte 
Länder, aufgrund derer das Weiterbestehen des Bildungssystems nicht gewährleistet werden 
kann, aufzuheben, sowie keinerlei zukünftige Sanktionen, welche den Sektor Bildung 
beeinflussen könnten, zu verhängen; 
 

9. legt nahe, das lebenslange Lernen zu unterstützen, insbesondere die 
Erwachsenenbildung, indem zum Beispiel das System der höheren Bildung so verändert 
wird, dass es in den Alltag von verschiedenen Bevölkerungsschichten integriert werden 
kann, und legt eine Unterstützung durch lokale Kräfte nahe. 
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